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55'- 114. Kamstag den W. KePtember 1828.

e^ubernial - ^erlautbarnnZen.
Z. i i ? 5 . (2) Nr . i55 . S t . G . V .

K u n d m a c h u n g
der Verkaufs - Versteigerung mehrerer im Be-
zirke ^.ldona gelegener Realitäten. — I n Fol-
ge hohen S t . G. V . Hof- Commissions-De-
crets vom 3 i . July 1826, Zahl 449 S t . G.
V . , wird am 20. October 1Ü28, in den
gewöhnlichen Amtsstunden bey dem k. k. Rent-
amte in ^ lbano, Ismaner-Kreises, zum Ver-
kauft im Wege der öffentlichen Versteigerung
nachbenannter/ theils dem Cammeral-, theils
dem Religions- und thells dem Bruderschafts-
Fonde gehöriger, im Bezirke ^l1>Ino gelege-
nen Realitäten geschritten werden, a l s : z.)
des in l^0iNr2ti3 6orixx3 gelegenen, cli 5.
^närea benannten, und mit der Conftriptions-
Zahl 3 i , bezeichluten Hauses sammt Garten,
im Flachenmaßevon i3 Quadrat-Klaftern, 2-^
geschätzt auf 24 fi- 2o kr. 2.) des in der Um-
gegend von ^Idona gelegenen, äolla ^laclon-
na benannten, und mit der Conscriptions-Zcchl
i 3 8 , bezeichneten Hauses, smnmt Garten, uu
Flachenmaße von 19 Quadrat - Klaftern^ 3^,
geschätzt auf 120 st. 3o kr. 3.) des nn ^hale
i^iariona liegenden, und 3 Joch, 1086 Qua-
drat - Klafter messenden Wiesengrundes, ge-
schätzt auf 583 fl. Zo kr. 4.) des äol?oäe5la
benannten, und 28 Quadrat-Klafter, 7^ mes-
senden kleinen Gartens, geschätzt auf 5 ft. 5c» kr.
5.) des in der Hauptgemeinde ^ianon^ gele-
genen, mit der Conscrivtions-Zahl 2 bezeich-
neten Hauses, geschätzt auf 123 fi. i5 kr. 6.)
des m der Hauptgemeinde ^i3non2 gelegenen,
von der Bruderschaft 8. IZgrdgi-I 6l ^ i ^ o n a
herrührenden, aus Acker- und Weingründen
bestehenden, und 1 Joch, 65o Quadrat-Klaf-
ter messenden Besitzung nebst bem dazu gehö-
rigen, in der Mitte der Besitzung liegenden
Hauses, Nr . 25, geschätzt auf i65 fl. 35 kr.
?.) der zwey zu ^ignona gelegenen, von dei.
Bruderschaft 3. Oiov. Lanizla herrührenden
Besitzungen koclsvcü ?uan und ^ n x S ) das
<rste messend 1 Joch/ I20 Quadrat-Klafter,

das zweyte, 1 Joch, 200 Quadrat-Klafter,
nebst dem dazu gehörigen Hause, ohne N r . ,
alle drey Objecte, geschätzt alif 2 i 5 fl. ^0 kr.
ß.) der vier, in der Hauptgemcinde ^ianon^,
Untergemeinde <Üu^n^ liegenden, von dem auf-
gehobenen Kloster, ciotta V. V. lie^g ^ r » -
V6182 stammenden Besitzungen: ?o^i2nuv»
mit 1^ Icch, 394 Quadrat- Klaftern, ^ 2 t -
N28co mit 3 Joch, 233. Quadrat-Klaftern;
tün83rnav0 mit einem Joch, i n 3 Quadrat«
Klaftern, und ^rza mit 1117 Quadrat-Klaf^
tern, geschätzt auf 347 fi. 5 kr. Diese Realitäten
werden einzelnweise, so wle sie die betreffenden
Fonde besitzen und genießen, oder zu besitzen und
zu genießen berechtiget gewesen wären, um die
beygesetzten Fiskalpreisc ausgebothen, und dem
Melstbiethenden mit Vorbehalt der Genehmi-
gung der k. k. Staats- Güter-Veraußerungs-
Hof - Commission überlassen werdm. — Nie-
mand wird zur Versteigerung zugelassen, der
nicht vorläufig den zehnten Theil des Fiscal-
preises entweder in barerConv.Münze, oder in
Vffenrlichen, auf Metal l-Münze und auf
den Ueberbringcr lautenden Staatspapieren
nach ihrem cursmäßigen Werthe bey der
Versieigerungs-Commission erlegt, oder eine
auf diesen Betrag lautende^ vorlaufig von der
Commission geprüfte, und als legal und zu-
reichend befundene Sicherstellungs - Urkunde
beibringt. — Die erlegte Caution wird je«
dem Licttanten mit Ausnahme des Meistbie«
thers, nach beendigter Versteigerung zurück-
gestellt, jene des Meistbicthers dagegen wird
als verfallen angesehen werden, falls er sich
zur Errichtung des dießfälligen Contractes
Nlcht herbeilassen wollte, oder wenn er die zu
bezahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit
licht berichtigte, bei pfiichtmaßiger Erfüllung
' .eser Obliegenheiten aber wird ihm der er-
legte Betrag an der ersten Kaufschillings-Hälf-
te abgerechnet, oder die sonst geleistete Cau-
tion wieder erfolgt werden. — Wer füre:-
nen Dritten einen Anboth machen w i l l , ist
verbunden, die dießfallige Vollmacht. seme5
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Commitenten der Versteigerungs - Commission
vorläufig zu überreichen. — Der Meistbie-
ther hat die Hälfte des KaufMl ings inner-

' halb 4 Wochen nach erfolgter und ihm be-
kannt gemachter Bestätigung des Verkaufs-
Actes, und noch vor der Uebcrgabe zu berich-
tigen, die andere Hälfte aber kann er gegen
dem, daß er sie auf der erkauften, oder auf
emer andern, normalmaßige Sicherheit ge-
wahrenden Realität in erster Priorität grund-
büchlich versichert, mit 5 vom Hundert in
Conventions - Münze verzinset, und die Zin-
sen - Gebühren in halbjährigen Verfal l- Ra-
ten abführt, in fünf gleichen jährlichen Ra-
nn-Zahlungen 'abtragen, wenn der Erste-
hungs - Preis den Betrag von 5c» fi. übersteigt,
sonst aber wlrd die zweyte Kaufschillingshalfte
binnen Jahresfrist vom Tage der Uebergabe
gerechnet, gegen die ersterwähnten Beding-
nisse berichtiget werden müssen. — Bei glei-
chen Anbothen wird Demjenigen der Vorzug
gegeben, werden, der sich zur sogleichen oder
früheren Berichtigung des Kaufschillings her-
beilaßt. — Die übngcn Vcrkaufsbedingnis-
st, der Werthanschlag und die nähere Be-
schreibung der zu veräußernden Realitäten kön-
nen von 'den Kauflustigen bei dem k. k. Rcnt-
amte m ^lkona eingesehen, so wie auch d:e Rea-
litäten selbst in Augcnschem genommen werden.
Von der k. k. Staats-Güter-Veräußerungs-
Prov. Commission. Triest am i3 . August 1628.

G o t t f r i e d Graf v. Wc l se r s he imb,
k. k. Gubernial - und Präsidial- Konzipist.

Z. 1182. (2) ää Nr. 205^6.
K u n d m a c h u n g .

Zur Besetzung einer in Gabzien erledig-
ten Kreis-Ingemeursstelle mit den jährlichen
Gehalte von 900 ft. C. M . , mlt dem Vorrü-
ckungsrechte in den Gehalt uon looof i . C. M . ,
wird der Konkurs bls Ende October l. I .
ausgeschrieben, Jene, welche diese stelle zu er-
halten wünschen, haben ihre mit den Bcwch'cn
über die nn Baufache erworbenen theoretischen
und practilchcn Kenntnisse, gemäß den, in
der politischen Gesetzsammlung für k. k. Erb-
lander enthaltenen hohen Hofkanzleydekreten
vom 9. Iuny 1617, und 16. März 1820,
dann über die Kenntniß der pohlnischen, oder
einer andern slavischen Sprache, über iyre
bisherige Dienstleistung, dann gemäß der mit
hohen Hofkammerdccrete vom 21. Iuny 1826,
bekannt gemachten allerhöchsten Entschließung
über ihr früheres Betragen wahrend ihres
ganzen Lebenslaufes, ohne eine Zeitperiode zu
überspringen, und überhaupt über ihre Mo-
ralität mit glaubwürdigen Zeugnissen, und einer

Qualificatwnstabelle belegten Gesuche, mittelst
ihrer vorgesetzten Behörde in der oben bestimm-
ten Frist an die k. k. Landesbau-Direction in
Lemberg einzusenden. Lemberg dcn26.Aug. 1828.

RreisämtliOe ^erlautbarnnZen.
Z. 1174. (2) . N r . 8444.

K u n d m a c h u n g .
Nachdem dle Verpachtung der Verspei-

sung in den hierortigen Krankenanstalten mit
Ende October d. I . ihr Ende erreicht, so wird
wegen der Verspeisungs-Verpachtung auf wei-
tere drey Jahre, d. i. vom 1. November 1828
bis letzten October i 8 5 i , m Folge hoher Gu-
bermal-Verordnung vom 20. August l. I . ,
z. Z. i33Z7, am 27. d. M . , Vormittag um
9 Uhr, bey diesem k. k. Kreisamte eine M i -
nuendo-Versteigerung abgehalttn werden. —
Alle Uebernahmslustigen werden demnach zu
dieser' Licitation zu erscheinen, mit dem Be-
merkcn eingeladen, daß die Bedingnisse und die
Speiseordnung täglich Hieramts eingesehen wer-
den können. — K. K. Kreisamt Laibach am
5. September 1828.

Ktavt - mW lanvrcchtliche Verlautbarungen.
Z. i l ö g . (3) N r . 56 i3 .

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte
in Kram wlrd bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Luzia Paulusch, a!s bedingt
erklärten Erbmn zur Erforschung der Schul-
denlast nach der am 4. August 182H verstor-
benen Luzla Habitsch, die Tagsatzung auf den
27. October 1828, Vormittags um 9 Uhr,
vor diesem k. k. Stadt? und Landrechte be-
stlmtuet worden, bey welcher alle Jene, wel-
che an diesen Verlaß aus was immer für ei-
nem Rechtsavunde Ansprüche zu stellen vermei-
nen, solch? so gewiß anmelden und rechts-
geltend darthun sollen, widrigens sie die Fol-
gen des §. 814 b. G. B. sich selbst zuzuschrei-
ben habm werden.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte
in Kram. Laibach den 6. September 1828.

Z. l « 6 ^ " ( 3 ) Nr. 5i/»9.
Von dcm k. k. Stadt, unb Landrechte

in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es
sey über das Gesuch des Valentin und Ger-
traud Smereker, Eigenthümer des Hauses
Nr. 3 , an der Pollana allhier, m die Aus-
fertigung der Amortisations-Edicts, rücksickt-
lich des zur Sicherstellung des, dem Matthäus
Zencker ausgesprochenen lebenslänglichen Un-
terhaltes, seit 6. August 1767 intabulirten
Vertrages, cläo. 27. September i M / Be-
hufs der Kassierung des darauf befindlichen
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Certificats, gewilliget worden. Es haben dem« de
nach alle Jene, welche auf gedachten Vertrag, ta
ääo 27. September 1735, ind2d. 8. Augmt b:
17Ü7 aus was lmmcr für emem Rechtsgrun- Vl
de Anspruch? machen zu können vermeinen, a,
selbe bmnen der gesetzlichen Frist von k'.nem te
Jahre , sechs Wochen und drey Tagen, vor l«
diesem k. k. S tad t - und Landrechte so gewiß N
anzumelden und anhängig zu machen, als »m st
Wldrlgen auf weiteres Anlangen der heuti-
gen Bittsteller, Valenten und Gertraud Eme- lr
reker, dle obgedachte Urkunde nebst Intabu« 8
latlonslEert l f icat, nach Verlauf dieser gesetz- d
lichen Frist für getödtet, kraft- und wukungs- ci
los erklart werden wird. l'

Laibach den 6. September 1828.
» r

Nemtliche Verlautbarungen, t
Z. 117Z. (2) ^ , ^, N r . 55ä9- c

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . e
Nachdem bey der k. k. küstenländischen Do? (

maimn-Inspection, durch die Beförderung des b
Herrn Mathias Dollenz, zum tneramtlichen s
Concepts - Practicanten , eine unentgeltliche s
Amtspracticanten - Mette m Erledigung gc- z
kommen ist, so wird hlemtt zu deren W.eder- r
besetzung der Concurs eröffnet. j

Wei l übrigens von dieser Bedimstung z
dcr unmittelbare Uebertritt in die Concepts- ,
Nracticanten - Stelle mit Adjutum jahrlicher ^
5̂  fl oder eine andere entsprechende Bc- !
AnNuna S ta t t findet, so haben sich Dieje- ,
n aen, welche darum zu competiren gedenken, !

Pra«e.k s R°nem zu echoen vermögen,
^ < ! 5 . /.s^. don Besitz dev-deunchen, ltalienl-
ffen^ n ^k^nsch-slavischen Sprache,
!^ glaribwürdigen Documenten, so wie auch,
daß sie mit keinem der hierämtlichen Beamten
weder verwandt noch verschwägert seyen, aus-

^ ^ D i e Gesuche sind an die k. ̂ k. küstcnlan-
dische Domaincn-Inspection in Tuest zu.sty-
lisiren,und haben längstens bis zumi5. October
d. I . Hieramts einzulangen.

Triest am 3. September 1826.

Z. 1157. (3) . N r . 4422.
A n k ü n d i g u n g .

Es wird d'.e auf der Straffe nach Zengg
und Ottochacz befindliche Wegmauth zu X u : -
taloqua, im Oguliner Gränz-Regimente, am
I.October 3. c , und zwar zu Earlstadt in

der Brigade- Kanzley um 10 Uhr V o r w l t i
tags, auf d»e Zeit vom 1. November 1828,
bis Endt October i 8 3 i , gegen Einnahme der
von der hohen Landeestelle bereits bestätigten,
auch schon bestehenden tarlffmaßigen Taxe, un-
ter Vorbehalt der Ratification des hochlob«
lichen k. k. Hofkciegsraths, in die Verpach-
tung gegeben, wozu die Pachtlustigen zu er-
schemen'hiemn fürgeladen werden. ^

Diesem zufolge wird die besagte Weg«
mauth um den jährlichen Ausrufspreis pr.
8 i 5 fi. Sage: Acht Hundert Drepzehn Gul«
den »n Conv. Münze, ,m Wege der öffentw
chen L'citatlon an den Meistbiethenden über-
lassen, ^ ^ . ^

Bey dieser Mauthstation besteht kein ara-
risches Mauthhaus, jedoch kann der Melstble^
ther einstweilen in dem neben dem PostHaus
angebrachten gemauerten Wachthause, oder
einem eben gemauert, M I^oco befindlichen
Granzhause, gegen Zins die Unterkunft haben,
bls nicht zur Erbauung eines ordentlichen Ein-
nehmers-Quartier um die Bewilligung einge-
schritten w i r d ; wobev weiter bemerket, daß
zu dieser Verpachtung Jedermann zugelassen
w i r d , der die vorgeschriebene Caution zu lei-
sten lm Stande »st; dagegen hat der Pachter
zur Sicherstellung des Aerars, wenn er d?N
monatlichen ausfallenden Pachtbetrag alle

! Monat im Voraus zu erlegen sich verbind-
lich macht, als Eautlon den 6ten Theil für

: den Erlag mit Ende eines jeden Monats aber
, den vierten Theil des jährlichen Pachtschillings
- gleich bey der Llcitanon zu leisten.
t Die Wahl des dießmonatlichen Erlages
t der d,eßfalltgen Arrenda wird dem Pachter über-
1 lassen, jedoch hat die Caution entweder im
, baren Geld, gesicherten Hypotheken, oder in
- öffentlichen Fonds lObl lganonen, welche nach
, der zur Zelt dee Contracts - Abschlusses bekann-
, ten börscnmaßtgen Cours angenommen werden/
, zu bestehen.
- Wenn die Caution. dieser Arrenda auf

unbewegliche Realitäten gesichert werden w i l l ,
- so muß jeder Pachtlusttge darüber die obrig-
- keitUch bestätigte Schätzungs-Urkunde mit dem
r grundbücherllchen Auszuge der darauf haften-

den Dchulden und andern Lasten vor der Ver«
steigerung dieser Pachtgcfaüe der Arrendlrungs-
Commission vorlegen , wornach jene des Er^

!» stehers, auf dessen Kosten in die genchtllche
Vormerkung gebracht, und diesem Reqiment

g gehörig bestätigt zur Aufbewahrung uberge-
>' b e n , und nach Verlauf dieser dreyjahrigen
l" Pachtzeit und Erfüllung aller eingegangenen
n Verbindlichkezlen aber die Caution und deren
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sonstige Urkunden sollen zurück eingeantwor-
tet werden.

Dle übrigen Licitationsbeoingmsse kön-
nen uon heute a n , beym Ogulmer Granz-
Regiment und am Tage der Versteigerung
eingesehen werden.

vermischte Verlautbarungen.
Z. i i L 6 . ( i ) Nr . 1767.

A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Laibach

wird hiemit bekannt gemacht, daß alle Jene,
welche aus dem zwischen Franz Klemenzhlzh
und der Margaretha, gebornen Faidiga, un-
term 25. Jänner 1782 geschlossenen, und am 24.
Ju ly 1610, hinsichtlich 100 Kronen auf dle
in Unterschischka liegende, der D . O . R. Com«
menda Lalbach, »nd Urb. Nr . 60 zmsbare
halbe Kaufrechtshube intabulirten, vorgeblich
in Verlust gerathenen Heirathsbriefe, aus was
immer für einem Rechtstttel einen Anspruch
zu machen gedenken, oder hierauf ein Recht
zu haben glauben, ihre vermeintlichen Rech-
te oder Ansprüche binnen einem Jahre, sechs
Wochen und drey Tagen, ss gewiß vor die-
sem Gerichte anzumelden und geltend zu ma-
chen haben, als im Widrigen der obange-
führte Ehevertrag mit dem darauf befindlichen
Intabulations-Certificate als nu l l , nichtig
und wirkungslos erklart werden würde.

K. K. Bez. Gericht zu Laibach am 16.
September 1828.

Z» ü g / . (1) E d l e r . Nr . ,067.
Alle Jene, welche auf den Verlaß der

am 16. July 1828/ zu Kropp verstorbenen Wir -
th inn, Elisabeth Gasperln, gebornen Lusner,
aus was immer für einem Rechtsgrunde einen
Anspruch zu stellen vermeinen, werden hiemit
aufgefordert, ihre Ansprüche bis zur oder bey
der Hierwegen auf den l a . October d. I ,
von 9 bis 12 Uhr Vormittags angeordneten
Anmeldunqstagsatzung, bey Vermeidung der
Folgen des §. S l4 allg. b. G. B. rechtskraf,
tig geltend zu machen.

Bez. Gencht Radmannsdorf den 4. Sep-
tember 1828.

Z. 5162. l3) E d , c t .
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Wei^

xelberg wnd kund .nmacht: Es seye auf An-
langen des Gutes Thurn an der Lalbach, auf
das rechtskräftige Absiiftungs - Erkenntniß,
wegen schuldigen Urbarial-Rückstand, , „ die
Versteigerung der, demselben unterthanigen
Joseph Wsrsiner'schm 1)2 Hub? zu Obcrbla«

t u , gewilllget, und zur Vornahme derselben
drey Termine, d. i. der 2. September, 2.
October und Z. November l. I . , Vormit-
tags 9 Uhr jedesmal im Orte der Realität,
Mit dem Beysatze bestimmt worden, daß, wenn
die zu versteigernde Realität weder bey der er-
sten noch zweyten Tagsatzung um den Schä-
tzungswerth pr. 749 st. 52 1̂ 2 kr. oder dar-
über an Mann gebracht, selbe bey der dritten
auch unter demselben hintangegeben werden
würde.

Bez. Gericht Weixelberg am 6. August
1828.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Tagsatzung

hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. ii85. (2) " " "
Bücher - L i c i t a t i o n .

Den 24. September, früh 9 Uhr,
werden zuKrainburg, Nr. 192, geistliche
Bucher an den Meistbietenden verkauft.
Liebhaber derselben werden gebeten, sich
an diesem Tage dort einzufinden.

Z. !i8o. (2) " "
Das Haus, Nr. 28, in der S t .

Peters-Vorstadt, ist aus freyer Hand zu
verkaufen. Das Nähere erfährt man im
nämlichen Hause beym Hauseigenthümer.

Z. " 76 . (2). . ^
L l c t t a t t 0 n.

Von Seite des k. k. illyrischen Mi l i -
tar>Beschell- und Remontirungs- Posto-
Commanoo, wird am 27. September 1628,
Früh !0 Uhr, als am Wochen - Markts-
Tage zu Lalbach Ein Stück überzähliges
Zugpferd licitando hintangegeben.

Wozu Kauflustige eingeladen werden.

Z. 1166. (3) " ' '
V e r k a u f s - A n k ü n d i g u n g .

Es sind bey Unterzeichnetem jctzr zum Herbst
!2 Gattungen/ im Freyen ausdauernde Rosen
im blühbaren Zustande, das Stück be-
wurzelt, von 6 kr. bis 3c» kr., englische Sta-
chelbeeren, rothe, weiß und gelbe, von 4 bis
12 kr., Johannisbeeren, rothe und schwarze,
3 4 kr. das Stück zu haben. Auch werden
schöne hollandische Früh- und Spat. Tulpen,
die loo Stück Ä 40 kr., mindere 2 Zo kr,,
Hyazinthen, das Stück 2 6 kr., weiße Lilien
3 4 kr., Kaiserkronen a «o kr., Narzissen
a 5 kr. er Tazzeten a 4 kr. verkauft.

Ferd . I . S c h m l d t ,
auf dem Congreß-Platze Nr. zS,

beym Mohren.
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Nubermal- Verlautbarungen.
Z. i iL6. ( i ) Nr. 157. S t . G. V .

K u n d m a c h u n g
der Verkaufs- Versteigerung mehrerer im Be-
zirke Luj«) gelegenen Fonds-Gebäude. —
I n Folge hohen Staatsgüter-Veräußerungs-
Hofcommissions-Decrets vom Z i . July 1628,
Zahl 471 / S l . G. V. wird am 27. October
1828/ in den gewöhnlichen Amtssiunden bey
dem k. k. Rcntamte mLuja, Istriancr Kreises,
zum Verkaufe im Wege der öffentlichen Ver-
steigerung, der vier theils zum Cammeral-, theils
zum Bruderschafts-Fonde gehörigen,, in den
Gemeinden, ^ i iz i^n»«», Vilignovä und <üa-
zrgzna^ gelegenen Fonds-Gebäude geschritten
werden, a ls : — 1) Des mit dem Conscrip-
tions- N r . 77 , bezeichneten Hauses zu Oi-isix-
H3N3) im Flächeninhalte von 95 Quadrat-
Klaf tern, geschätzt auf 404 fi. 3c. kr. — 2)
Des in der Untergemeinde Vi i lanova, gele-
genen, unvcrpachteten Hauses, im Flachenin-
halt: von 9 Quadrat- Klaftern, geschätzt auf
6 0 s . 40 kr. — I ) Des m der Unter-Ge-
meinde (^25r3ZN2'gelegenen, mit dem Conscrip-
t ions-Nr . äb, bezeichneten Hauses, im Flc-
chenmhalrevon 14 Quadrat-Klaftern, geschätzt
auf 121 st. Ho kr. — /;,) Des mit dem Con-
stripnons-Nr. i 5 , bezeichneten kleinen Kellers
'U l-ri^^nÄN3) lm Flächeninhalte von 5 Qua-
drat-Klaftern, geschätzt auf 21 st. 27 1̂ 2 kr.—
Diese'Gebäude werden einzelnweise so wie sie
die betreffenden Fonde besitzen und genießen,
oder zu besitzen und zu genießen berechtiget ge-
wesen wären, um die beygesetzten Fiscalprelse
ausaeboten, und dem Meistbietenden r/.tt
Vorbehalt der Genehmigung der kaiserl. königl.
S t ^ G V Hofcommission überlassen,werden.
Niemand wird zur Versteigerung zugelassen,
der nicht vorläufig den zehnten Theil des Zis-
ralvrelses entweder in barer Conventions-
M ü n e , od^r in öffentlichen, auf Metal l -
M ü n e und auf den Ueberdrmger lautenden
Staatspapleren nach ihrem rursmaßtgcnTder-
tbe bey derVerstelgerungs- Commission erlegt,

. oder eme auf diesen Betrag lautende, vorläu-
fig von der Commission geprüfte, und als ie-
aal und zureichend befundene Sichcrstettungs-
Nrkunde beibringt. — Die erlegte Caution
wird jedem Licitanten mit Ausnahme des Meist-
biethers, nach beendigter Versteigerung zurück-
gestellt, jene des Meistbleters dagegen wird
als verfallen angesehen werden, Falls er sich
zur Errichtung des dießfalligen Contractcs nicht
herbeylassen wollte, oder wenn er die zu be-
zahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit

nicht berichtigte, bey pflichtmaßiger Erfüllung
dieser Obliegenheiten aber wird ihm der er-
legte Betrag' an der ersten Kaufschillings--
Hälfte abgerechnet, oder die sonst geleistete
Caution wieder erfolgt werden. -— Wer für
einen Dri t ten einen Anbot machen w i l l , ist
verbunden, die dicßfälli^e Vollmacht ttines
Commitenten der Versteigerungs-Commission
vorläufig zu überreichen. — Der Mcistlneter
hat die Hälfte des Kaufschillings innerhalb
vier Wochen nach crfolgtcr und ihm bekannt
gemachter Bestätigung des Verkaufs-Actes
unH noch vor der Uebergabe zu berichtigen,
die andere Hälfte aber kann er gegen dem,
daß er sie auf der erkauften, oder auf cmer
andern, normalmäßige Sicherhett gewahren-
den Realität in erster Priorität grundbüchlich
versichert, mit 5 vom Hundert in Convene
ttons-Münze verzinset, und die Zinsen-Ge-
bühren in halbjahrigen Verfalls- Naten ab-
führ t , in fünf gleichen jährlichen Raten»
Zahlungen abtragen, wenn der Ersiehungs-
Preis den Betrag von 5o fi. übersteigt, sonst
aber wird die zweyte Kaufschillings-Hälfte -
binnen Jahresfrist vom Tage der Uebergabe
gerechnet, gegen die ersterwähnten Bedingnisse
berichtiget w<rden müssen. — Bey gleichen
Anborhen wird Demjenigen der Vorzug gege-
ben werden, der sich zur sogleichen oder frühe-
ren Berichtigung des Kaufsschittings herbey-
läßt. — Die übrigen Verkaufsbedingnijse,
der Werthanschlag und die nähere Beschrei-
bung der zu veräußernden Realitäten können
von den Kauflustigen bey dem k. k. Rentamte
in ^IKona eingssehen, so wie auch die Reali-
täten selbst in Augenschein genommen werden.
Von der k. k. Etaars- Güter- Veraußerungs-
Prov. Commission. Triest am 16. August 1828.

G o t t f r i e d G r a f v. W e l s e r s h e i m b ,
k. k. Gubernial - und Präsidial - 'Koncipist.

Z. 1196. (1) aä Nr. 20527.
K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g

des kaiserl. königl.Gubenuums im Küstenland?.
Für die erledigte Kreis- Eassiersstclle mIstricn^
Die Kompetenten, welche sich für die eradia-
te mit einem jährlichen Gehalte von 800 ft^
gegen Leistung einer Dienstcaution von Hwey-
tausend Gulden Eonv. Münze, verbundene
Krets-Kassiersstelle in Istrien bewerben wol-^
len, haben ihre nach den bestehenden Vor-
schriften belegte, mittelst der ihnen vorgesetz-
ten Behörde einbegleitete Gesuche, bey dieser
La-ndesstelle bis letzten October l. I . einzurei-
chen, darin ihr Vaterland, Alter, den
^Vtand, die Religion, Studien, Sprach-

(Z. Amts-Blatt Nr. l i4- d. 20. Sept. 1828.) 2
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kenntmß, bisherige Dienstleistung, Dienste
alter, Fähigkeit, Verwendung, Morakität,
msbesondere aber die vollkommene Kenntnis
im Rechnungs-, dann Kassefache, nebst deut-
scher auch der italienischen Sprache, und ob
sie in einer, und welcher Verwandtschaft mit
Jemanden bey dem nämlichen Amte stehen,
gehörig nachzuweisen. — Jene Anstellungsge-
suche, welche die Begründung der hierm er-
wähnten Erfordernisse oder der Cautions-Fähig-
keit nicht enthalten, werden sogleich zurückge-
stellt werden. Triest am 2. September 1828.

A l p h o n s F ü r s t v o n P o r c i a ,
Landes - Gouverneur.

Franz Carl v. Radichevich,
Gubernial-Rath.

NrnsiitMliOe ^erlautbarunZen.
Z° 12Q0. ( ! ) N r . Y23l .

Es wird hiemit zur allgemeinen Kennt'
niß gebracht, daß die Gubarrendirungs - Ver-
handlung zur Deckung des Bedarfes der V:a
tlon Latbach, und zwar fuc die Zelt vom
1. N o v e m b e r 1828 angefangen, auf e«n
ganzes J a h r , h a l b e s J a h r , und end?
llch auch auf d rey M o n a t e nach dem Antra-
ge der hiefür -geeigneten Offerenten auf die
vorgeschriebene Art und auf der Grundlage
der gesetzlichen Beomgnisse am 29. dieses
M o n a t s , Vormittags 9 Uhr bey diesem
Kreisamte werde vorgenommen werden. —
Der tägliche Bedarf bestehet: in 1162 Brod>
Port ionen, in i3g Hafer-Portionen,22 Heu-
Poctionen ä 8 P fund , in 69 dctio Porno?
nen 2, i a P fund , in i 5o Ztreustroh? Portio-
nen a 3 P f u n d , in 16 Betterstcohl Porcloneil
a 20 Pfund, oder vierteljährig 1 ^ 0 Bund a
20 P f u n d , 7 l i 2 j l 5o Pfund Unschltttk^erzen,
3j4 Pfund T a l g , nnd in monatlichen 7)
Metzen harten Holzkohlen. — Die jährlche
Caution für die zu verpachtenden Verpfiegs-
Art lkel , Mit welcher sih jeder Offerent am
Verhandlungstage vor der Commission entwe-
der tm baren Gelde, oder mittelst kraftigen
Instrumenten auszuweisen habe, besteht:
für die Artikel Brod in 160a st. E. M .

., „ ,, Hafer in . 8ol) « ^ «
»» „ „ Heu m . 200 „ », «
^ „ « St roh in . 100 „ „ „
» « « harte Holzkohlen 2c> „ „ „
„ „ ,, Lichter und Talg 40 ^ „ „

fur ein halbes Jahr die Hälfte, und für drey
Monate ein viertel Theil des obigen Betrages.
— Dle schon so oft durch dm Druck bekannt
gemachten D^dlngnisse für die Brod-3rzeuzung,

Qualität des Hafers, Heu, S t roh , Holz-
kohlen, Lichter und Talg, können übrigens so
wohl m der Verpftegsamtskanzlev, als bey
diesem Kreisamte m dm gewöhnlichen Kanz?
levstunden eingesehen werden. — K. K. Kreis-
amt Lalbach am 19. September 1828.

Stavt- unv lanVrechtliche Verlautbarungen.

Z. 1197. (1) Nr. 536i.
E d i c t .

Von dem k. k. kärntnerischen Stadt- und
Landrechte wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Joseph Hakensellner, als Ferdi-
nand Grafen v. Rosenbergischen Concursmassa-
Verwalter, die Feilbiethung der, zu dieser
Concursmassl gehörigen Allodial - Herrschaft
Rosegg, des Gutes und Hammerwerkes zu
Rosenbach, in Oberkärnten, bewilliget, und
zu deren Vornahme zwey Feilbiethungstagsa-
tzungen, nämlich die erste auf den 28. Octo-
ber, und die zweyte auf den 2.December d . I . ,
jedesmahl Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im dießgerichtlichen Eommissionszimmer ange-
ordnet worden.

Die Herrschaft Rosegg liegt im König-
reiche Il lprien, im Herzogthume Kärnten, lm
Villacher Kreise, zwey Posten von der Haupt-
stadt Klagcnfurt entfernt, und besteht: l . aus
ctncm schönen Schloße und den erforderlichen
Wirthschafts- und Wohngebäuden; I I . Mei-
ergrundstücken; I I I . Alpen und Hochwaldun-
gcn; IV. dem Urbar- und Grundbuchsamte
und bedeutenden Urbarial- und Grundbuchs-
Bezügen; V. Zehent-Gerechtsame; VI . Brük-
kcnmauth- Gerechtsame und Mauthmühlenrech-
ten; V I I . einem delegirten Bezirke und Be-
zirksgerichte ; ' V I l l . dem vormahligen Landge-
richte; IX. aus Patronats- und Vogtenge-
rechtsamen , und X. einigen montamsnschen
Nutzungszweigen.

Insbesondere enthält diese Herrschaft im
Flächenmaße nach dem unverbürgten Ioscphi-
nischen Steuerregulierungsmaß: a. an Garten
6 Joch, g3i Quadrat-Klafter; d. an Aeckcrn
5o Joch, 386 Quadrat-Klafter; e. an Wie-
sen «74Joch, 10 .̂6 Quadrat-Klafter; 6. an Seen
und Teichen ^ 2 Joch und 366 Quadrat-Klaf-
ter; e. an Huchweiden 36 Joch, 191 Quadrat-
Klafter; f. an Hauswaldungen 211 Joch,
387 Quadrat-Klafter; F. an Alpen 1188
Joch; K. an Hochwaldungcn 6960 Joch und
1011 Quadrat-Klafter.

Das Gut Rosenbach liegt im Königrei-
che Il iyrien, im Lande Kärnten, im VMacher
Kreise, im Beznke der Herrschaft Rosegg, 2
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Posten von Klagenfurt, und 2 Meilen von 3
Villach entfernt, und bestehet: aus dem Herrn- 9
oder Verweshause, aus einem Hammerhause, b
einer Brettersage, einem gemauerten Müh l - g
Hause, einem Getreidekasten, einer Schüßhüt- 1,
te, einem Wallaschhause, Viehstallungcn, Gyps- p
stampfe, Iiegelhütte, Hammerkcusche, Wi r th - d
schaftsgebaude, aus einer Zimmerhütte und
andern Gebäuden; enthalt an Grundstücken ^
nach der unverbürgten Iosephinischen Steuer- -
Regulierung im Flachenmaße 5 Joch, 187
Quadrat-Klafter, und an WeRegerechtsame «
i3o Joch; ferner aus Wassergebäuden und
Hammerwerken, welche laut dem von der Berg- ^
gerichts-Substitution zu Bleyberg aufgenom- -
menen Schatzungsorotocolle, ääo. 23. Octo- ^
ber 1826, mit 6 Feuern und 6 Schlagen auf i
Grobstahl, mit 2 Feuern und 2 Schlagen auf j
Wallascheisen, und mit 2 Feuern und 2 Schla- ^
gen auf Stahlziehen, bergbüchüch concedirt '
erscheinen, wobey noch bemerkt w i rd , daß laut ^
bergrechtl. Revisionsprotocoll, ääo. 27. Jan- !
ner 1827, mittelst Gubernial-Entschließung '
vom 4. Jänner 1822, Zahl 17002, zu dem <
Werke Rosenbach die Landesfabriksbefugmß zur '
Erzeugung aller Gattungen S tah l - und Ei- !
senwaaren verliehen wurde. '

Hievon werden die kauflustigen nut dem ^
Anhange verständiget, daß die Allodial-Herr-
schaftRoscgg um den gerichtlich erhobenen Scha- ^
tzungswerth von 129,76^ fi. 25 kr. in Conv. !
Metall ^ Münze, das Gut Rosenbach um je- -
lien von 2233 fi- 10 kr. C. M . , und das
Hammerwerk zu Rosenbach um jenen von -
22478 ft- 2o kr. C. M . oder darüber hintan- '
aeaebcn werden-

Hieul werden die Tabularglaubiger, und
' ^a r jene, welche unbekannten Aufenthaltes
?wd,'namllch Mart in Potscheln und Anna
Siegenstein, durch den unter emem aä w i ^
^ n i m zur Verwahrung chrer Rechte aufge-
siMen Curator, Dr. Perch, dann die Kauft ,
lustiaen. Letztere mit dem Bcpsatze vorgeladen,
daß es lhnm frey stehe, d;e Schätzung und
Licitationsbedingnisse m der dleßgmchtlichen
Registratur, und bey dem Concursmassa-Ver-
walter, Joseph Hakensellner einzusehen.

Klagenfurt den 4. August 1628. «

AemtliOe ^erlautbarnnZett>
Z . i i a a . (1) Kundmachung. Nr./,289.

Zur Verpachtung des stadtischen Tuch-,
Loden-und Leinwand-Maßerey-Gefalles, für
die Dauer von drey nacheinander folgenden
Jahren seit 1. November d. I . , wird die

Versteigerung am 11. October Vormittag um
9 Uhr auf dem Rathhause mit dem Bcysatze
bestimmt, daß zum Ausrufspreise der bisheri-
ge Pachtbetrag pr. i o3 f l . angenommen wird,
und die übrigen Pachtbedingnisse in dem Ex-
pedite des Magistrates taglich eingesehen wer-
den können.

Vom Magistrate der k. k. Provinzlal-
Hauptstadt Laibach am 16. September 1828.^

vermischte Verlautbarungen.
Z. 1191. (1) Nr. L47.

Bom Bezittsgcrichte Thurn am Hart m Kram
rcird bekannt gemacht: Es sey über,das vom h l n .
Johann Koteit, gegen Michael Kühr in , untelM
2Ü. d. M . , Zahl L47, wegen einer Forderung
von 175 ft. 37 kr. M . M . sammt Nebenverbind-
llchkeuen, gesteNle Ansuchen, in die executive Ver^
fielgerung der im Besitze des Letztern besindllchen,
mi t Pfandrecht belegten, und gerichtlich auf 262 st.
54 kr. M . M . geschätzten Realitäten, a l s : der
in Großpudlog liegenden, der Herrschaft Tburn
am Hart dienstbaren Halden Hübe, Rect. Nr . 3Z4,
uno des dem Gute Deutschdorj bergrechtmaßigen
Weingartens in Deutschderg. Berg «Nr. 4 , dann
einiger Fährnisse, hiedey gerriNiget, und tie erste
Bersteigerungötatzsatzung auf den 29, l I u l y , die
zweyte auf den 5o. August und die drttte auf den
3a. Eeptemder l. I . , im Orte Großpudlog mic
dem Anhange bestimmt worden, daß, wenn diese
Realitäten und Fährnisse weder bey der ersten
noch zweyten Tagsahung um die gerichtliche Schä.
hung oder darüber sossten an Ersteher gebracht/
dieselben bey der dritten auch unter der Schätzung
dem Meistbietenden roerden hintangegeden wer«
den.

Die Schätzung und Licitationsbedingnisse kön.
nen in der hlerortigen Kanzley eingesehen oder
erhoben werden.

Bez. Gericht Thurn am hart den 3o° I u n y
1828.
A n m e r k u n g . Da zu der ersten und zweyten

Feilbiethungstagsahung kein Kauftustiger
erschienen lst, so wird nunmehr zur drit«
ten , auf den 3o. September lä29 ande«
räumten Verstclgerungstagsatzung gkschlit.
ten werden.

Z . 1193. (1) Nr. ilIgl
Vom Bezirksgerichte Thurn am Hart wird

m Folge Erledigung des von Anton Peternel
von R a n n , Vormunde dcr minderjährigen
Katharina Moraoetz, unterm z i . d. M , , Zahl
1128, eingelegten Gesuche», deö schon vor
emem Zeitraume von- 3o Jahren, in Abwe>
senhett gekommenen Franz Holzapfel, Halb,
bruder der Letztern / mu dem Beysatze vorge-
laden, daß er, wenn er binnen einem Jahre
nicht erscheint, noch sonst dm'cs Gericht, oder
den für ihn aufgestellten Curator , Herrn

^ Nlcolaus Lukanitfch zu Gurgfeld, m die Kennt-
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niß seines Lebens setzen sollte/ für todt er-
klärt, und sein Vermögen/ und insbesondere
der an ihn lautende im hiesigen Dcpositenam-
te einliegende Schuldschein, ääo. Großdorf
6. August l 3 o 6 , semen hierorcs bekannten,
oder sonst sick legitimirenden Erben oder Ees-
fionaren über vorausgegangene Verhandlung
emgeantwortet werden würde.

Be;. Gericht Thurn am Hart den i 3 .
September 1628.

Z. 1163. (2) E d l c t. 0tr. ^Z5
Von dem Bezirke Sonnsgg wird anmlt

kund gemacht: Es habe den Johann Ierre
von Igglack, wegen angezeigter und erhobe-

ner schlechter Vermögcnsgebahrung als Ver-
schwender zu erklären / und lhm als Curator
^i-oäi^i dcn Mathias Mauz von Mathema,
aufzustellen befunden. Daher sich Jedermann
mit selbem in Geschäfte einzulassen zu hüthen
wlffen möge.

Sonnegg am i 3 . September 1828.

B e r i c h t i g u n g .
I m Anhange zum Intelligenz «Blatte vom 18. Septem-

ber 1628, Nr . I.-2, erste Spalte, Zeile 14 von
unten, Z. n85 . und Nr . 425Z. ist in der Kund,
machung, die Pachtversteigerung der hies. Stadt«
Mautl) betretend, statt 4600a fi. — 46400 fi. zu
iesen, welch unterlaufener Fehler sohln berichtiget
wird.

Vränumerations-Anzeige.
I m hiesigen MitunFS- Oomutair wirv Uranumeration auf vie bez; N u v w i g Maus-

Zerg e r in ZNien erscheinenZen TNerke angenommen. als:
Koßebue, A. v. , dramatische Werke,

in i2c» Bündchen, broschirc in schön gefärbtem
Umschlage, worauf nach Belieben der 3?. I V
Pranumeranten «iier verschiedene Pranumeratio»
nen angenommen werden, nähmlich: das Band-
chen a 10 'k r .C . M . oder 3a Bändchen 4 st., 60
Bändchen 7 fl., alle 120 Bändchen 12 fl. Je»
des Bündchen enthalt entweder ein großes Si l ier ,
oder zwey/ oder mehrere kleinere Stücke, 3ä
Bändchen sind schon zu haben.

Leben Napoleon Bonaparte's, 9 Bände,
broschirl. Pranumeracion 2 fi. C. M . Dasselbe
auf schönem, feinem Post« Druckpapier, im ele.
ganten, keifen Einbande, der Band ä Zo kr.
Conv. Münze. I s t vollständig zu haben.

Ruch ist nach im obengenannten

Anweisung, faßliche, zur Zeichnung der
Netze für Eco« und HlMinelskugeln, so wie für
die gewöhn lichten Projections > Arten der Plane-
sphären , Wel t« , -Land» und Slernkarten. M i t
zwey lychographirten großen Tafeln und einer
Tabelle, aus der jeder, blos mittelst eines Zir»
kels und Maßstabes die gewöhnlichsten Arc?n der
Planisvharen o?er Halbkugeln verzeichnen kann.
Verfaßt von F r i e d r i c h A n t o n F r a n k ,
Professor am k. k. akad. Gymnastiiin zu Laibach,
und wirklichem Mitgliede der k. k. Landwirch-
schafts-Gesellschaft in K r a i n , 6. Laibach, bro«
fchir t , 45 kr.

Abhandlung über die Gypsbrüche in Ober-
krain :c. Vyn Di-. Lorenz Vest; dann über die
Eigenschaften des Gypses und seine Wirku/ig auf
die Pf lanzn, von Dr . Johann Burger, 2. ge,
fal^t, la kr.

Abhandlung über die Weinbereitung nach
Elisabeth Gervais. Aus dem Französischen über«
setzt, von Freyderrn v. Mu^con. Nebst einem ?ln»
hange der Hummel'schen Ankündigung deZ Weiü-
UNd Bier »Apparats, ^ . g?r'as;t, i 3 kr.

Evangelienbuch in krainerischer Sprache;
enthaltend alle Sonn- und FeyertaZs« Eo^nge-
Uen des ganzen Jahre, und während der Fasten«

Neueste Bibl iothek unterhaltender Erzäh-
lungen, aus 2oo Bänochen. Pränumerations»
prels: pr. Bandchen 20 kc. C. 3 ) i . , jeden Sam»
stag erscheint ein Bändchen. Jedes Bandchen ko»
stec einzeln 3c» kr. C. 2)i. »5o Bändchen sind be<
reits herausgekommen.

Oesterreichische Iugendbibliothek; Pränu-
meration für den ganzen Jahrgang in 24 Bänd-
chen, ungebd. 2.ft. 40 kr. C. M . V o n derselben
ist auch besonders im Pränumeralions « Wege ,
broschirt das Bändchen ^ 1 0 / r . C. M . zu haben.
iZ Bändchen sind bereits erschienen.

Walter Scott's Werke, i. bis 65., dann
76. bis 84. Band. Pranumerations» Preis pr.
Band 2a kr. C. W.

Ueitungs - Comptoir ztl haöen:
Z i i r , sammt Licanayen und Gebeten, 3. Kla°
genfurt, steif gebd. 40 kr.

JEDilO KER4SIUNCSKIH RE'SNiZ. is
Nemfhkiga 'prestavfl URBAN JARNIK. ,
FajtnoChter v' Nemslikim 'Sh-Miheii, Kla*
e;enf. 16 kr.

Kreuzwegbüchel in krainerischer Sprache,
nebst einem Meßgedete, K lagenfu l t , siiifgebd.
6 kr.

Aerarial- und Domestical-Quittungen.
Anzeige für leerstehende und wleoer ver-

miethete O-'iarliere.
Exhibtten - Bögen.
Kirchenrechnungen.
Puppillar - Tabellen.
Sperr-Relationen.
Summarische Ausweise der Getrauten, Ge-

bornen und Gestorbenen.
Vorspanns - Anweisungen,

detto. Quittungen.
Verzeichniß der bey dem k. k. Oberpostam-

ie in Laibach ankommenden und abgehenden Posten.

Verzeichniß der bey der k. k. H a u p t - P o s t -
wagens > Expedition in Laibach ankommenden und
abgehenden Post', E i l - und Arancardwagen^


